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Herren Kreisliga D Nordwest

TTV Burgstetten IV : TTC Maubach III 
Sonntag, 27.03.2022, 10:00 Uhr

TTV Burgstetten IV stockt Punktekonto gegen TTC Maubach 
III auf

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag, als das Schlussdoppel Ergesi / Kübler nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TTV Burgstetten IV im umdatierten Match
der Herren Kreisliga D Nordwest verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam
TTC Maubach III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:31) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Andreas Ergesi, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 6.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:4.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ergesi / Kübler gewannen ihr Spiel gegen Seiler / Schützle eher ungefährdet in drei
Sätzen. Kaum was zu bestellen hatten dagegen danach Rikker / Albrecht beim 4:11, 1:11, 8:11
gegen Müller / Abboud. Eher wenig Gegenwehr bekamen Pencik / Rehmann derweil beim 15:13, 11:
4, 11:8 von Richter / Rosenbusch. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Los ging es anschließend mit
den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Ergesi und Samir
Abboud beendet, das Andreas Ergesi letztendlich gewann. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Keinen Punkt beisteuern konnte
Markus Kübler im Spiel gegen Christophe Müller, das 0:3 verloren ging. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Maximilian Rikker konnte im Spiel
gegen Michael Schützle wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:
1 in den Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Georg Pencik bekam seinen Gegner Thomas Seiler dagegen beim deutlichen 0:3
nicht richtig in den Griff. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Tobias Albrecht das Spiel
gegen Olaf Rosenbusch und gewann in vier Sätzen. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen
Heinz-Dieter Rehmann und Tobias Richter aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler auf das Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Christophe Müller war der Gastgeber Andreas Ergesi. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Markus Kübler verlor wenig später seine Partie hingegen gegen Samir Abboud unterm Strich
eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Maximilian Rikker gegen Thomas Seiler hieß die nächste Begegnung
und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Georg Pencik
gewann danach sein Spiel gegen Michael Schützle überzeugend in drei Sätzen. Kurzfristig sah es
gut aus, aber letztlich war Tobias Albrecht bei seiner 1:3-Niederlage von Tobias Richter dann doch
niedergerungen worden. Heinz-Dieter Rehmann war im Einzel gegen Olaf Rosenbusch nicht zu
stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes
im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ergesi / Kübler hatten gegen
Müller / Abboud beim 11:8, 11:8, 11:7 keine Probleme. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf
fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TTV Burgstetten IV die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:4 bei 4 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TTC Maubach III erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 3:9. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 TTV Burgstetten IV

Doppel: Ergesi / Kübler 2:0, Rikker / Albrecht 0:1, Pencik / Rehmann 1:0 
Einzel: A. Ergesi 2:0, M. Kübler 0:2, M. Rikker 1:1, G. Pencik 1:1, T. Albrecht 1:1, H. Rehmann 1:1 

 TTC Maubach III
Doppel: Müller / Abboud 1:1, Seiler / Schützle 0:1, Richter / Rosenbusch 0:1 
Einzel: C. Müller 1:1, S. Abboud 1:1, T. Seiler 2:0, M. Schützle 0:2, T. Richter 2:0, O. Rosenbusch 0:
2


